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Offene Ausschreibung und Bewerbungsprozedere 
zum Wettbewerb „VSR-TAFEL-KULT“ 
im Rahmen der inoga und IKA 2012 in Erfurt 
 
  
1. Allgemeine Informationen 
 
Der Verband der Serviermeister, Restaurant- und Hotelfachkräfte e.V. (nachfolgend VSR) ist ein 
Verein, der Interessen der Mitarbeiter in den Serviceberufen vertritt.  
In seiner Satzung wird der Verbandszweck unter anderem wie folgt beschrieben: 

 Durchführung von Veranstaltungen, die der Pflege der Tafelkultur und Gastlichkeit dienen, 
 gezielte Öffentlichkeitsarbeit, die das Interesse an den Serviceberufen weckt und das                                               

Ansehen dieses Berufsstandes verbessert. 
 
Um speziell diese Ziele zu verwirklichen, schreibt der VSR seinen wichtigsten Kreativ-Wettbewerb, 
den “VSR-TAFEL-KULT“, erstmalig offen und bundesweit aus. Er ist eine Weiterentwicklung des 
Thüringer-Tafel-Kult´s, der bereits 3 Mal von den Mitgliedsunternehmen des HOGA-
Ausbildungsverbundes e.V. in Erfurt erfolgreich ausgerichtet und von der VSR-Sektion Nordthüringen 
organisiert wurde. 
 
2. Ziel und Philosophie 
 
Unter der VSR-Regie sollen neue Teilnehmerpotenziale erreicht und durch die verbesserten 
Möglichkeiten des Berufsverbandes, die Attraktivität der Tafel-Ausstellung verbessert werden. 
Ziel für die Organisatoren und Teilnehmer-Teams ist: 

 den Berufsstand der Restaurant- und Hotelfachkräfte würdig zu vertreten 
 Jugendliche zu animieren, einen gastgewerblichen Serviceberuf zu erlernen 
 ausgefallene Tafel-Ideen zu präsentieren 
 Erlebnisse für Mannschaften und Besucher zu bieten. 

 
Der Wettbewerb wird im Rahmen der inoga – Fachmesse für Branchen der Gastlichkeit in Erfurt 
ausgetragen und mit der parallel stattfindenden Internationalen Kochkunstausstellung (nachfolgend  
IKA) ausgeschrieben.  
Die IKA/Olympiade der Köche findet im Vier-Jahres-Rhythmus statt. Veranstalter der größten 
Kochkunstshow der Welt ist der Verband der Köche Deutschlands e. V. (nachfolgend VKD). 
 
3. Träger und Partner bei der Organisation  
 
Träger des “VSR-TAFEL-KULT“ ist der Verband der Serviermeister, Restaurant- und Hotelfachkräfte 
e.V. Der VSR hat für die Organisation und Durchführung des Wettbewerbs eine Arbeitsgruppe  
(VSR-TK-AG) gebildet, die von den wichtigen Kooperationspartnern vor Ort der Erfurter Messe und 
dem HOGA-Ausbildungsverbund e.V. (Orga-Team) professionell unterstützt wird. 
 
4. Veranstaltungsort 
 
Messe Erfurt GmbH 
Gothaer Straße 34 
99094 Erfurt 
Tel:  0361 – 4001820 
Fax: 0361 – 4001111 
www.messe-erfurt.de  
www.inoga.de  
www.olympiade-der-koeche.de 
 
(Siehe Anlage 1: Messegelände)
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Die attraktive Ausstellungsfläche des „VSR-TAFEL-KULTES“ befindet sich in der Glashalle, dem 
Mittelpunkt des Erfurter Messegeländes und wird von der Messe für den Wettbewerb zur Verfügung 
gestellt (siehe Anlage 2: VSR-TAFEL-KULT Stellplätze). 
Bis zu 13 Teilnehmer-Teams können auf 9 - 15 m² ihre Tafel-Inszenierung gestalten und dem 
interessierten nationalen und internationalen Fachpublikum präsentieren. 
 
5. Zeitraster für Auf- und Abbau der Tafeln und Öffnungstage der Messe 
 
Der Zeitrahmen der Präsentation des „VSR-TAFEL-KULTES“ wird mit den IKA-Aktivitäten 
synchronisiert: 
  

Aufbau des „VSR-TAFEL-KULTES“ 
4.10.2012, 8-20 Uhr (Uhrzeit wird bzgl. Beginn der Eröffnungs- 
5.10.2012, 8-17 Uhr  veranstaltung der IKA noch konkretisiert) 
Veranstaltungszeiten: 
5.10.2012, abends  Feierliche Eröffnung mit Einmarsch der Nationen in Halle 1 
   Anschließend findet ein Steh-Empfang mit Zugang zur Glashalle statt. 
   Die Tafelausstellung ist dann für diesen Gästekreis erstmalig präsent. 
6.–9.10.2012  Wettbewerbe der Olympiade der Köche und 

Gastronomiemesse inoga  
Öffnungszeiten für Besucher: täglich von 10-18 Uhr 
Ab 18 Uhr werden im Restaurant der Nationen täglich über 900 
Menüs der Nationalmannschaften serviert. Für diese Gäste wird die 
Öffnungszeit des „VSR-TAFEL-KULT“ bis 21 Uhr verlängert (außer 
09.10.). 

10.10.2012, vormittags Offizielle Siegerehrung der IKA in Halle 1 
   (ohne Zugang zur Glashalle) 
 

 Abbau des „VSR-TAFEL-KULTES“ 
  9.10.2012, 18-22 Uhr 
 10.10.2012, 8-20 Uhr 
 
6. Teilnehmerzielgruppen 
 
Startmöglichkeit haben Teams aus VSR-Sektionen, Hotel- und Gastronomieunternehmen, 
Hotelfachschulen sowie gastronomische Bildungseinrichtungen aus ganz Deutschland. 
Azubis können nicht als Einzel-Team starten. Sie können und sollen aber in die Mannschaften 
integriert werden.  
 
7. Anmeldung zum Wettbewerb 
 
7.1 Voraussetzung zur Teilnahme am „VSR-TAFEL-KULT“ ist die schriftliche Anmeldung im  

VSR-Sekretariat 
Kufsteiner Str. 63 
83022 Rosenheim 
Tel:  08031 – 4093600 
Fax: 08031 – 4093601 

 
Die Wettbewerbsausschreibung und das Anmeldeformular sind unter www.vsr-online.de abrufbar.  
 
7.2  Der Anmeldeschluss ist auf den 15. Februar 2012 verlegt worden. 
 
7.3 Alle Teams, die teilnahmeberechtigt sind und die Wettbewerbsregeln anerkennen, müssen eine 
Projektskizze für die Darstellung ihrer Tafelidee erarbeiten. Diese Projektbeschreibung muss in Form 
einer aussagekräftigen Power-Point-Präsentation bis zum 15. Februar 2012 im VSR-Sekretariat per 
E-Mail eingereicht werden. Die Präsentation soll in Art und Umfang dem Niveau des kreativsten 
Tafelwettbewerbs angepasst sein. Folgende Inhalte müssen plausibel und nachvollziehbar aufbereitet 
werden:  
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Thema: 
 Beschreibung des Themas 
 Art und Umsetzung der Tafel-Idee 
 Einbeziehung des Tafelumfeldes 
 besondere Effekte bzw. geplante Aktionen 
 vorgesehenes Equipment bzw. Tafelausrüstung 
 Tafelpräsentation und – betreuung während der Messe 

 
Organisation der Vorbereitung: 

 einbezogene Unternehmen/ Netzwerke 
 Ablauf der Organisation, Zeitschiene/ Meilensteine 
 evtl. Coaching/ Moderation 

Budget/ Finanzierung (Grob-Darstellung) 
geplante Kosten für 
 Herstellung, Beschaffung, Ausleihe 
 Transport, Übernachtung, Spesen 
 evtl. Sponsoren, Industrie, Partner 

Team-Vorstellung 
 Teamleiter & Mitglieder 
 Ausbildung, derzeitiger Job, Wettbewerbserfahrung 
 Aufgabenverteilung usw. 

Anforderungen zum Stellplatz 
 Stellplatzwunsch, falls notwendig mit Begründung 
 Angabe der Stellplatz-Nummer (laut Anlage) 
 mindestens 2 Alternativstellplätze 
 Stromanschluss, Teppichbelag 
 sonstige Wünsche 

 
7.4 Die eingereichten Power-Point-Präsentationen werden von der VSR-Arbeitsgruppe eingehend 
geprüft und ausgewertet. Das vorliegende Ideenpotpourri wird unter Berücksichtigung der 
unterschiedlichen Stellplätze (mind. 10 – max. 13) zu dem Tafel-Event-Konzept zusammengestellt.  
 
7.4.1 Bei weniger als 10 ausschreibungsrelevanten Projektskizzen behält sich der VSR vor, den 
Wettbewerb abzusagen (bis März 2012). 

 
7.4.2 Bei mehr als 13 ausschreibungsrelevanten Projektskizzen muss der VSR nach dem festgelegten 
Kriterien-Katalog und der Ideenattraktivität eine Auswahl der Teilnehmer-Teams vorzunehmen. 
 
Kriterien zur Bewertung der Projektskizzen 
Darstellung des Tafel-Projekts 

 Informationsgrad 
 kreative Präsentation 
 visuelle Darstellung 
 verbale Erläuterung 

 
Kriterien zur Bewertung der Tafel-Idee 

 Innovation der Grundidee 
 kreative Umsetzung des Themas 
 nachvollziehbare Begründung 
 Plausibilität des Tafelkonzepts 

 
Kriterien zur Bewertung der Konzeptrealisierung im Rahmen der Messe-/ 
Ausstellungsmöglichkeiten 

 realistische Umsetzbarkeit 
 Veränderungs- und Verbesserungspotenziale 
 thematische Einbettungsmöglichkeit ins „VSR-TAFEL-KULT“-Konzept 
 Variations- und Kompromissfähigkeit bei Stellplätzen 
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7.4.3 Die Auswahl wird von den Mitgliedern der VSR-TK-AG vorgenommen. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet die VSR-TK-AG Vorsitzende. Die Entscheidungen des Gremiums sind unanfechtbar. 
 
7.5 Bis zum 10. März 2012 werden alle Teams vom VSR-Sekretariat informiert, ob und auf welcher 
Stellfläche sie am Wettbewerb teilnehmen werden. 
 
7.6 Für die Teilnehmer wird erstmalig ein Startgeld von 300,-- € erhoben, das bei Wettbewerbsantritt 
vollständig erstattet wird. Die Einzahlung des Startgeldes muss bis zum 31. März 2012 erfolgen. Erst 
dann kommt die Teilnahmebestätigung zustande, die für beide Seiten verbindlich ist. 
 
7.7 Mit der Teilnahmebestätigung zum Wettbewerb verpflichten sich die Teilnehmer-Teams zu einem 
fairen Wettkampf, unter Einhaltung der Regeln und Vorgaben.  
 
7.8 Der VSR erhält das Recht, alle offiziellen Fotos zu publizieren und den Tafelwettbewerb für VSR-
Zwecke zu vermarkten. 
 
7.9 Die Teamleiter sind für die Übersendung von wettbewerbsrelevanten Informationen und 
Zuarbeiten, die für eine professionelle Organisation nötig sind, verantwortlich. Wesentliche 
Abweichungen und Veränderungen vom eingereichten Konzept müssen umgehend bei Herrn Huth 
angezeigt und gegebenenfalls mit dem Orga-Team abgesprochen sowie schriftlich genehmigt werden. 
 
7.10 Die VSR-TK-Arbeitsgruppe und das Orga-Team hat den Teamleitern alle wettbewerbsrelevanten 
Informationen zeitnah zur Verfügung zu stellen. Ein individueller Besichtigungstermin der 
Ausstellungsfläche ist nach Anmeldung bei der Messe Erfurt möglich. (siehe auch Qualitätssicherung 
unter 10.) 
 
In den Anlagen 3 und 4 sind Termine und Aktivitäten übersichtlich erfasst. 
 
8. Regeln und Richtlinien zur Tafelgestaltung und -präsentation 
 
8.1 Hinweise für die Themen- und Ideenfindung der Tafelgestaltung 
 

 Ungewöhnliche und einmalige Tafel-Ideen sollen „inszeniert“ werden. 
 Den Themen und Innovationen sind keine Grenzen gesetzt. 
 Es ist alles erlaubt, was Aufmerksamkeit weckt. 
 Risiken bei der Themenwahl und deren provokante Umsetzung sind erwünscht auch/ 

besonders, wenn es kontroverse Diskussionen bei der Jury und beim fachkundigen 
Messebesucher hervorruft.  

 
8.2 Kriterien zur Ideenumsetzung und Tafelgestaltung 
 

 Tischform, - art und - größe nach eigener Wahl. 
 Die Platzanzahl der Couverts ist von 2 bis 8 frei wählbar. 
 Das Tafelumfeld ist/ soll in die Gestaltung mit einbezogen werden. 
 Befestigungen an der Decke und den Wänden der Glashalle sind nach Absprachen möglich. 
 Ständige oder temporäre Aktionen/ Showeffekte können/ sollen die Tafelinszenierung 

beleben. 
 Die Tafelideen sollen bei den Betrachtern zu eigenen kreativen Ideen anregen. 

 
8.3 Organisatorische Hinweise zum Aufbau  
 

 Die Messe Erfurt ist ein zuverlässiger Kooperationspartner des VSR. 
 Den Teilnehmern werden beim Aufbau professionelle Ausstellungsbedingungen garantiert. 
 Nach Absprache ist auch die individuelle Unterstützung beim Auf- und Abbau möglich. 
 Konferenztische (1,20 x 0,60 m oder 1,40 x 0,70 m) und Galatische (Durchmesser 1,50 m) 

haben alle eine Höhe von 73 cm und können, nach vorheriger schriftlicher Bestellung, von der 
Messe Erfurt GmbH bereitgestellt werden. 

 Teppichboden und Stromanschlüsse können verlegt und geeignete einheitliche Tafel-
Beschilderung und Absperrvorrichtungen können nach vorheriger Absprache aufgestellt 
werden. 
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 Darüber hinaus kann kein zusätzliches Equipment kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 
 Zusätzlich benötigtes Equipment kann über die Messe kostenpflichtig bestellt werden 
 Alle anderen Materialien, Tischausrüstung usw. sind selbst mitzubringen. 
 Eine Versicherung der Ausstellungsgegenstände ist nach Absprache durch die Messe Erfurt 

GmbH möglich. (Einzelversicherung für jedes Team ist notwendig) 
 
8.4 Präsentationen der Wettbewerbstafeln 
 

 Zielgruppe der Tafelshow sind Messebesucher, Berufskollegen, Jury und die Presse.  
 Die Teilnehmer sollen/ können ihre Tafeln mit Augenzwinkern präsentieren und stehen 

während der Öffnungszeiten für Fragen und Erklärungen (wenn möglich mehrsprachig) zur 
Verfügung. 

 Die tafelbetreuenden Teammitglieder bzw. von ihnen Beauftragte sind angehalten, die 
Messegäste und Fachbesucher zur Beurteilung der Tafeln anzuregen und die 
Bewertungszettel einzusammeln. 

 Wünschenswert wäre themenbezogene- bzw. angemessene Kleidung. 
 Auf den Tafeln ist ein Aufsteller in DIN A6–Größe zu integrieren, auf dem beidseitig die 

Tischnummer und das Logo mit dem Namenszug „VSR-TAFEL-KULT“ gedruckt ist. 
 Vor den Tafeln ist ein Schild in DIN A4-Größe mit Tischnummer und TK-Logo, sowie dem 

Thema, dem Namen des Unternehmens und des Starterteams (evtl. Dank an Sponsoren) zu 
platzieren. Infos und Inhalte bitte an die Messe Erfurt GmbH mailen. Die Schilder werden 
einheitlich von der Messe Erfurt GmbH gestaltet. 

 Das Abspielen von Hintergrund- oder Livemusik, der Einsatz von Nebelwerfern, Akrobaten, 
Tieren usw. muss in der Projektskizze definiert und mit den Teilnehmern und dem 
Organisationsteam abgesprochen werden. Der Einsatz dieser Elemente ist nur nach 
ausdrücklicher vorheriger Genehmigung durch das Orga-Team und die Messe Erfurt GmbH 
möglich! 

 
8.5 Werbung und Darstellung von Unternehmen und Sponsoren 
 

 Das Aufstellen eines Roll Up in Tafelnähe ist nach einheitlichen Festlegungen der TK-AG 
möglich. (max. 100 x 200 cm) 

 Das Auslegen von Katalogen und Flyern der beteiligten Teams ist am Messestand des VSR 
erlaubt. 

 Die Teams sollen eine Pressemappe mit wissenswerten Informationen erstellen und für 
Interessenten am Messestand vorhalten. 

 
9. Juroren, Bewertung, Auswertung und Preise 
 
9.1 Alle VSR-Sektionen können jeweils einen Vertreter als Juror benennen und anmelden. 
 
9.2 Die Auswahl der übrigen Fach-Juroren wird von der VSR-TK-AG festgelegt.  
 
9.3 Die Juroren arbeiten während der Öffnungszeiten einzeln und temporär an der Tafel-Bewertung 
(vom 05.10.2012 ab 20 Uhr – 09.10.2012 bis 13 Uhr). 
Alle Juroren müssen sich am VSR-Messestand in der Glashalle anmelden und ausweisen. Sie  
bekommen eine Einweisung und den Jurybogen. Sie müssen diesen mit den persönlichen Daten 
ausfüllen, sowie den „Jury-Kodex“ unterschreiben.  
Umgehend nach der Bewertung muss der ausgefüllte Jurybogen im verschlossenen Couvert am 
Messestand abgegeben werden.  
 
9.4 Alle Bewertungen werden im VSR-Rechenzentrum in einer speziellen Datenbank erfasst. Die 
Ergebnisse werden bis zur Siegerehrung geheim gehalten. 
 
Bewertungsschwerpunkte für die Tafel-Inszenierungen durch die Fachjuroren 
(siehe Anlage 5: Fachjury-Bogen) 
 

 Idee & Thema: Ideenreichtum des Konzepts, Einhaltung der Vorgaben 
 Tafelkultur: Tischgestaltung, Themenumsetzung, anlassbezogene Kreativität 
 Tafelumfeld: Stellflächenausnutzung, Raumdekoration, Aufwand 
 Aktionen: Laufende/ temporäre Aktionen, besondere Effekte/ „Kick“, Anregung der Sinne 
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 Tafelpräsentation: Entertainment, Erscheinungsbild der Tafelbetreuer, Erläuterungen 
 Sonderpunkte: Risikobereitschaft, provokante Tafel, kreative Anstöße, Nachnutzbarkeit 

 
Die Fach-Juroren wählen die 6 Tafelfavoriten ihrer Wahl aus und legen die Rangfolge vom 1. bis zum 
6. Platz fest. Die Tafel-Inszenierung mit der niedrigsten Addition der Platz-Majoritäten der Fachjuroren 
bekommt den neuen VSR-Preis. 
 
9.5 Die Messegäste haben die Möglichkeit, ihre Meinung und Beurteilung auf Bewertungszetteln 
schriftlich zu notieren. Die Auswertung erfolgt wie unter Punkt 9.4. (siehe Anlage 6: Bewertungsbögen 
für Besucher) 
 
Die Tafel-Idee mit der höchsten Punktbewertung der Messebesucher bekommt den neuen 
Publikumspreis der Erfurter Messe. 
 
9.6 Für die Zeit und Mühe, die die Messegäste für die Bewertung aufwenden, sollen Gutscheine für 
Sachleistungen von den teilnehmenden Unternehmen mitgebracht und nach der Messe verlost 
werden. 
 
9.7 Die Gesamtauswertung erfolgt durch die datenmäßig erfasste Bewertung der Messebesucher  
(zu 50 %) und dem Votum der Fachjury (zu 50 %). Die Tafeln mit den besten Ergebnissen aus beiden 
Bewertungen werden „Gesamtsieger des VSR-TAFEL-KULT 2012“. 
 

 Die Erstplatzierten bekommen Gold-, Silber- und Bronze-Olympia-Medaillen der IKA. 
 Alle Teams bekommen eine Teilnehmer-Medaille der IKA. 
 Alle Teammitglieder bekommen Anerkennungs-Urkunden des VSR. 
 Tafelprojekte, die außerhalb des Wettbewerbs teilgenommen haben, erhalten Teilnehmer-

Urkunden. 
 
9.8 Die Siegerehrung findet am letzten Messetag, 09.10.2012, ab 15.30 Uhr auf der Bühne in der 
Messehalle 3 mit Ehrengästen, Vertretern des VSR, den Organisatoren und allen 
Wettbewerbsteilnehmern statt. 
 
10. Begleitung, Coaching und Moderation des Wettbewerbsteams (Qualitätssicherung) 
 
Herr Wolfgang Huth ist durch seine Tafel-Kult-Erfahrung Spezialist für kreative Projekte. Er ist für die 
Organisation und Durchführung des Wettbewerbs die Verbindungsperson zur Messe Erfurt, zum 
HOGA-Ausbildungsverbund und zur VSR-TK-Arbeitsgruppe. 
Die Teamleiter können sich bei auftretenden wettbewerbsrelevanten Fragen an ihn wenden. Herr Huth 
steht nach Absprache und Möglichkeit auch den Teams in den Regionen vor Ort zur Verfügung. Er 
berät und moderiert Wettbewerbsteilnehmer bei der Ideenfindung, Tafelgestaltung und 
Sponsorensuche. Alle Informationen zu den Tafelideen werden streng vertraulich behandelt. 
Detailfragen beantwortet er telefonisch unter Telefon 0361-6546983 oder Mobil unter 0173-8691544. 
 
Die Organisatoren des VSR-TAFEL-KULT sind gespannt: 
 

 Welche Mannschaften sich der Herausforderung stellt? 
 Welche Ideen die höchste Aufmerksamkeit erzielen? 
 Was die meisten Diskussionen im Fachpublikum hervorruft? 

 
Wir wünschen allen Interessierten, die sich um die Teilnahme bewerben: 
 

 eine kreative Zeit, tolle Ideen 
 viel Spaß beim Tüfteln und Gestalten 
 und viel Erfolg 

 
Also, Auf Wiedersehen in Erfurt! 
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Anlage 1: Messegelände in Erfurt mit der VSR-TAFEL-KULT Ausstellungsfläche 
 
Anlage 2: Tafel-Stellplan in der Glashalle mit 2 Varianten 
 
Anlage 3: Aktions- und Zeitschiene zur Bewerberauswahl 
 
Anlage 4: Aktions- und Zeitschiene für Wettbewerbsteilnehmer 
 
Anlage 5:  Bewertungsbogen für Fach-Juroren 
 
Anlage 6: Bewertungsbogen für Messebesucher 
 
 


